
 
 

REGIONALVERSAMMLUNG Darmstadt, den 3.11.2016 

           SÜDHESSEN 

 

 

E R G E B N I S N I E D E R S C H R I F T 

über die 30. Sitzung  

der Regionalversammlung Südhessen (RVS) 

(VIII. Wahlperiode) 

am 23. September 2016 

 

 

 

Tagungsort: Stadtverordnetensitzungssaal im Rathaus „Römer“ in Frankfurt am Main 

 

 

 

Beginn: 15:00 Uhr Ende:  15:50 Uhr 

 

 

 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

 

 

 

Obere Landesplanungsbehörde: Frau Regierungspräsidentin Lindscheid 

  Herr Regierungsvizepräsident Dr. Böhmer 

  Herr Dr. Beck 

  Herr Krämer 

  Herr Huber-Braun 

  Herr Ortmüller 

 

 

 

Schriftführerin:  Frau Scheuermann 
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Tagesordnung: 

 

1. Beschlussfassung über die Aufstellung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien hier: 
Behandlung der Stellungnahmen aus der ersten Beteiligung zu den Vorranggebieten für 
Windenergienutzung sowie den Themen Allgemeines, Sonstige Energien (soweit noch 
nicht behandelt) und Umweltbericht – Drs. Nr. VIII / 14.22  

Änderungsanträge der CDU-Fraktion vom 13.06.2016 – Drs. Nr. VIII / 14.22.1 

Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2016 (TPEE-Textteil) – Drs. Nr. VIII / 14.22.2 

Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2016 (TPEE-Kartenteil) – Drs. Nr. VIII / 14.22.3 

Änderungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 14.06.2016 (TPEE-Textteil) – 
Drs. Nr. VIII / 14.22.4 

Gemeinsamer Antrag der CDU- und SPD-Fraktion vom 23.06.2016 – Drs. Nr. VIII / 14.22.5  

2. Aufstellungsverfahren des Einheitlichen Regionalplans Rhein-Neckar; 
Teilregionalplan Windenergie – Entwurf der zweiten Offenlage und zweiten Anhörung 
hier: Beteiligung gemäß §§ 6 Abs. 4, 10 Abs. 1 Landesplanungsgesetz Rheinland-Pfalz – 
Drs. Nr. VIII / 103.2  

3. Neuaufstellung des Regionalplans Südhessen / Regionalen Flächennutzungsplans 2020 
(RPS/RegFNP 2020);  
hier: Aufstellungsbeschluss – Drs. Nr. VIII / 149.0  

4. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des Planänderungsverfahrens nach 
Baugesetzbuch (BauGB) für die Stadt Neu-Anspach, Stadtteil Hausen-Arnsbach; Gebiet: 
“Am Tripp“ – Drs. Nr. VIII / 156.0 

5. Ergänzung der Geschäftsordnung der Regionalversammlung Südhessen 
Drs. Nr. VIII / 154.0 

6. Bericht der oberen Landesplanungsbehörde 

 

Der Vorsitzende der Regionalversammlung Südhessen (RVS), Herr Martin Herkströter,  
begrüßte die Mitglieder und eröffnete die Sitzung. Sein besonderer Gruß galt Frau Regie-
rungspräsidentin Lindscheid, Herrn Regierungsvizepräsidenten Dr. Böhmer sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der oberen Landesplanungsbehörde.  

Herr Herkströter stellte fest, dass die Einladung zur Sitzung der RVS mit Schreiben vom  
1. September 2016 form- und fristgerecht erfolgt sowie die Beschlussfähigkeit der 
Regionalversammlung gegeben ist.  
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden am 19. September 2016 im Staatsanzeiger für 
das Land Hessen veröffentlicht.  
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Herr Herkströter gratulierte nachträglich – auch im Namen der RVS – Herrn Kai Gerfelder zum 
40., Frau Elke Sautner zum 60. sowie Herrn Hubert Müller zum 75. Geburtstag. 
 

Anschließend wies er auf die von der Geschäftsstelle heute verteilten Unterlagen hin: 

Protokolle: UEK vom 8. und 15. September 2016 

 HPA vom 16. September 2016 

 ÄR vom 16. September 2016 

 

Drucksache: 

 Finanzierung von Geschäftsstellen der Fraktionen 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, SPD, DIE GRÜNEN und FDP  
Drs. Nr. VIII / 157.0 

Die Herren Gerfelder, Jung und Röttger verlassen wegen eines möglichen Widerstreits der 
Interessen den Sitzungsraum. 

Herr Herkströter informierte, dass dieser Antrag als Dringlichkeitsantrag eingebracht wurde.  
Mit 2/3 Mehrheit könne dieser als zusätzlicher Tagesordnungspunkt auf die Tagesordnung 
genommen werden. 

Beschluss: 

Die Regionalversammlung Südhessen beschloss einstimmig, den gemeinsamer Antrag der 
Fraktionen von CDU, SPD, DIE GRÜNEN und FDP -Drs. Nr. VIII / 157.0- als neuen TOP 6 auf die 
Tagesordnung zu nehmen. 

Die Herren Gerfelder, Jung und Röttger betreten wieder den Sitzungsraum. 

 

Herr Schindler (SPD) beantragte die Absetzung des TOP 1 von der heutigen Tagesordnung und 
begründete dies damit, dass in der neuen Wahlperiode IX geklärt werden müsse, wer für die in 
der Presse diskutierte Frage der Verschiebung verantwortlich sei.  

Herr Kündiger (DIEGRÜNEN) hielt die Antragsbegründung von Herrn Schindler für nicht 
nachvollziehbar. 

Beschluss:  

Die Regionalversammlung Südhessen stimmt mit den Stimmen der Fraktionen von CDU, SPD 
und FDP, gegen die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN dem Antrag auf Absetzung 
mehrheitlich zu. 
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Auf Grund der in der Sitzung des Haupt- und Planungsausschusses und des Ältestenrates vom 
16. September 2016 erfolgten Beratungen sowie der heute gefassten Beschlüsse wird für die 
heutige Sitzung folgende Tagesordnung empfohlen: 

TO I 

3. Neuaufstellung des Regionalplans Südhessen / Regionalen Flächennutzungsplans 2020 
(RPS/RegFNP 2020); 
hier: Aufstellungsbeschluss – Drs. Nr. VIII / 149.0 

4. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des Planänderungsverfahrens nach 
Baugesetzbuch (BauGB) für die Stadt Neu-Anspach, Stadtteil Hausen-Arnsbach; 
Gebiet: „Am Tripp“ – Drs. Nr. VIII / 156.0  

5. Ergänzung der Geschäftsordnung der Regionalversammlung Südhessen 
Drs. Nr. VIII / 154.0 

6. Finanzierung von Geschäftsstellen der Fraktionen 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, SPD, DIE GRÜNEN und FDP  
Drs. Nr. VIII / 157.0  

7. Bericht der oberen Landesplanungsbehörde 

TO II 

2. Aufstellung des Einheitlichen Regionalplans Rhein-Neckar; 
Teilregionalplan Windenergie – Entwurf der zweiten Offenlage und zweiten Anhörung  
hier: Beteiligung gemäß §§ 6 Abs. 4 Abs. 1 Landesplanungsgesetz Rheinland-Pfalz  
Drs. Nr. VIII / 103.2 

 

Beschluss: Die Regionalversammlung Südhessen stimmt der geänderten Tagesordnung 
einstimmig zu. 

 

Herr Herkströter rief nun TO II zur Abstimmung auf. 

Beschluss: Die Regionalversammlung Südhessen stimmt der Drucksache unter Tages-
ordnung II einstimmig zu. 

 

Herr Herkströter dankte stellvertretend für alle ausscheidenden RVS-Mitgliedern Frau Elke 
Sautner, Herrn Dr. Klaus Dapp sowie Herrn Clemens Jäger ausführlich für deren engagierte und 
erfolgreiche Arbeit in der RVS. Besonders hervorzuheben seien auch die Herren Werner Old 
und Ferdinand Walther, die beide über dreißig Jahre lang der RVS angehörten und dort 
positive Spuren hinterlassen hätten. 

Abschließend bedankte sich Herr Herkströter, der der RVS-Wahlperiode IX auch nicht mehr 
angehören wird, bei allen RVS-Mitgliedern für ein angenehmes und kollegiales Arbeitsklima. 
Ihm habe die Jahrzehnte lange Mitarbeit in der RVS Spaß gemacht. Man habe ihm auch die 
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Arbeit als RVS-Vorsitzender in den letzten zehn Jahren leicht gemacht. Ein herzliches Danke 
auch an alle Mitarbeiter der oberen Landesplanungsbehörde, insbesondere an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle für die gute Zusammenarbeit. 

 

Zu TOP 3 - alt: Neuaufstellung des Regionalplans Südhessen / Regionalen 
Flächennutzungsplans 2020 (RPS/RegFNP 2020); 
hier: Aufstellungsbeschluss – Drs. Nr. VIII / 149.0 

Herr Rock (FDP) mahnte unter Hinweis auf die Frage der Entwicklung der Wohngebiete eine 
höhere Verbindlichkeit des zukünftigen Plans an. Mit Hilfe eines Monitorings solle geprüft 
werden, welcher Anteil der im RPS/RegFNP ausgewiesenen Flächen bebaut bzw. beplant 
wurde. Auch gelte es Gründe aufzuzeigen, warum eine Bebauung oder Beplanung nicht erfolgt 
sei.  

Herr Schindler (SPD) vertrat ebenfalls die Meinung, dass zu Beginn des 
Neuaufstellungsverfahrens geklärt werden müsse, warum die bisher ausgewiesenen Flächen 
nicht realisiert wurden. Auf der einen Seite gelte es den Flächenverbauch zu minimieren, 
anderseits müsse aber auch der bestehenden Wohnungsnot Rechnung getragen werden. 
Ausgewiesene und nicht genutzte Flächen müssten einer genauen Prüfung unterzogen und 
gegebenenfalls auch gestrichen werden. 

Herr Dr. Dapp (DIE GRÜNEN) erinnerte daran, dass seine Fraktion bereits bei der letzten 
Neuaufstellung die großzügige Ausweisung von Wohnbauflächen in Frage gestellt habe und 
dafür von den übrigen Fraktionen stark kritisiert worden sei. Gleiches gelte auch für die großen 
Gewerbegebietsflächen. Er würde sich freuen, wenn es zukünftig gelingen würde, die 
übermäßige Flächenbevorratung mit Hilfe von Flächenmanagement in den Griff zu bekommen. 

Herr Horn (CDU) verwies auf die Situation der Stadt Frankfurt. Er erinnerte daran, dass man im 
Oktober 2011 von einem Rückgang der Einwohnerzahl ausgegangen sei. Für Frankfurt habe 
man für das Jahr 2020 684.000 Einwohner vorausgesagt. Die aktuelle Einwohnerzahl von 
725.000 zeige, dass man hier falsch gelegen habe. Herr Horn erläuterte, dass von 2334 ha im 
RegFNP ausgewiesenen Flächen derzeit nur ca. 10% tatsächlich bebaut und ca. 30% beplant 
seien. Beim Betrachten dieser Zahlen müsse man jedoch auch bedenken, dass es bis zu drei 
und mehr Jahren dauern könne bis ein Bebauungsplanverfahren abgeschlossen sei.  

Herr Dr. Naas (FDP) stellte klar, dass seine Fraktion grundsätzlich keine Streichung von 
ausgewiesenen Flächen wolle, sondern vielmehr wissen möchte, warum so wenig Flächen 
bisher bebaut bzw. beplant worden seien. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, ließ Herr Herkströter über die Empfehlung des 
HPA, der Drs. Nr. VIII / 149.0 zuzustimmen, abstimmen. 

Beschluss: Die Regionalversammlung Südhessen stimmt der HPA-Empfehlung,  
der Drs. Nr. VIII / 149.0 zuzustimmen, einstimmig zu. 
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Zu TOP 4 - alt: Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss des 
Planänderungsverfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) für die Stadt Neu-
Anspach, Stadtteil Hausen-Arnsbach; 
Gebiet: „Am Tripp“ – Drs. Nr. VIII / 156.0 

Da keine Wortmeldungen vorlagen, ließ Herr Herkströter über die Empfehlung des HPA, der 
Drs. Nr. VIII / 156.0 zuzustimmen, abstimmen. 

Beschluss: Die Regionalversammlung Südhessen stimmt der HPA-Empfehlung, der 
Drs. Nr. VIII / 156.0 zuzustimmen, einstimmig zu. 

 

Zu TOP 5 - alt: Ergänzung der Geschäftsordnung der Regionalversammlung Südhessen 
Drs. Nr. VIII / 154.0 

Da hierzu keine Wortmeldungen vorlagen, ließ Herr Herkströter über die Drs. Nr. VIII / 154.0 
abstimmen 

Beschluss: Die Regionalversammlung Südhessen stimmt der Drs. Nr. VIII / 154.0 einstimmig 
zu. 

 

Zu Top 6 – neu: Finanzierung von Geschäftsstellen der Fraktionen 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, SPD, DIE GRÜNEN und FDP  
Drs. Nr. VIII / 157.0  

Die Herren Gerfelder, Jung und Röttger verlassen wegen eines möglichen Widerstreits der 
Interessen den Sitzungsraum. 

Herr Heuser (CDU) erläuterte im Namen aller Fraktionen, dass bis heute in der RVS im Interesse 
einer einvernehmlichen Regelung ein einheitlicher Sockelbetrag zur Fraktionsfinanzierung 
zugrunde gelegt worden sei. Nun sei es gelungen, ein Modell zu finden, das eine gestaffelte 
Finanzierung nach Fraktionsstärke vorsehe. Er halte das Modell für ausgewogen und glaube, 
dass es allen Fraktionen eine funktionsfähige Geschäftsführung ermögliche. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, ließ Herr Herkströter über die Drs. Nr. VIII / 157.0 
abstimmen. 

Beschluss: Die RVS stimmt der Drs. Nr. VIII / 157.0 einstimmig zu. 

Die Herren Gerfelder, Jung und Röttger betreten wieder den Sitzungsraum. 

 

Zu TOP 7 - neu: Bericht der oberen Landesplanungsbehörde 

Frau Lindscheid bedankte sich –auch im Namen ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter- sehr 
herzlich bei den RVS- Mitgliedern für eine stets gute, vertrauensvolle und faire Zusammenarbeit. 
All denjenigen, die der neuen Regionalversammlung künftig nicht mehr angehören werden, 
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wünschte sie für die Zukunft alles Gute. Denjenigen, die auch der neuen RVS wieder angehören 
werden, wünschte sie einen guten Start in die neue Wahlperiode. 

Abschließend bedankte sie sich mit einem ausführlichen Rückblick auf dessen langjährige 
Arbeit in regionalen Gremien bei Herrn Herkströter. Er habe sich seit nunmehr fast vierzig 
Jahren mit hoher fachlicher Kompetenz und viel Herzblut der Entwicklung der Region 
verschrieben. Dafür gebühre ihm Respekt und Anerkennung. Für die weitere Zukunft wünschte 
Frau Lindscheid, dass sich diese so gestalte wie Herr Herkströter sie sich vorstelle. 

Für die CDU-Fraktion bedankte sich Herr Banzer bei Herrn Herkströter für dessen in der 
Regionalplanung geleistete Arbeit. Insbesondere verwies er auf die sehr konsequente und 
effiziente Sitzungsleitung durch Herrn Herkströter. Als Zeichen des Dankes überreichte Herr 
Banzer einen Geschenkkorb mit Leckereien vom Lohrberg. 

Herr Schindler übermittelte Dankesworte der SPD-Fraktion. Zehn Jahre Vorsitzender der 
Regionalversammlung Südhessen sei schon etwas Besonderes. Herr Herkströter habe diese 
Position stets unparteiisch wahrgenommen. Herr Schindler überreichte ebenfalls ein Geschenk 
und wünschte Herrn Herkströter für die Zukunft alles Gute. 

Für die Fraktion DIE GRÜNEN sagte Frau Streicher-Eickhoff ein herzliches Dankeschön für die 
geleistete Arbeit und wünschte Herrn Herkströter sowie dessen Familie für die Zukunft alles 
Gute. 

Herr Rock schloss sich für die FDP-Fraktion den Dankesworten an. Besonders erwähnen wollte 
er jedoch, dass Herr Herkströter besonders im Ältestenrat immer um einen Ausgleich der 
verschiedenen Meinungen und unter den Fraktionen bemüht war. Auch für die Zukunft 
wünschte er Herrn Herkströter weiterhin eine interessante Aktivitätspalette. 

Herr Herkströter bedankte sich bei allen für die freundlichen Worte sowie die überreichten 
Präsente. Auch er wünsche allen alles Gute für die Zukunft.  

 

Die konstituierende Sitzung der Regionalversammlung Südhessen findet am Freitag,  
14. Oktober 2016 um 15:00 Uhr im Kreistagsitzungssaal in Dietzenbach statt. 

 

Der Vorsitzende der  
Regionalversammlung Südhessen 
 

Schriftführerin 

 

 

Martin Herkströter Conny Scheuermann 

 
















	2016-09-23 - Protokoll der 30. RVS-Sitzung
	2016-09-23 - Anwesenheitsliste

